
Grillparzer, Franz: [gar viele sind meinem Gedichte geneigt, (Radetzky)] (1831)

1 Gar viele sind meinem Gedichte geneigt, (Radetzky)

2 Nur daß, wie es geht beim Lesen,

3 Ich bloß diejenigen überzeugt,

4 Die früher bereits es gewesen.
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